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Datenblatt

Name, Vorname des Käufers: 

Kaufdatum: 

Modell:  

Rahmennummer:  

Typennummer:  

Leergewicht (kg): 

Reifengröße: 

Empfohlener Reifenfülldruck (bar)*: vorne:  hinten: 

Radumfang (mm): 

Firmenstempel und Unterschrift:

*Die zulässigen Reifenfülldrücke nach einem Reifenwechsel den 
Reifenmarkierungen entnehmen und beachten. Der hier empfohlene 
Reifenfülldruck darf nicht überschritten werden.
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1 Technische Daten

Fahrrad 

Tabelle 1: Technische Daten Fahrrad

Transporttemperatur 5 °C - 25 °C

Optimale Transporttemperatur 10 °C - 15 °C

Lagertemperatur 5 °C - 25 °C

Optimale Lagertemperatur 10 °C - 15 °C

Temperatur Betrieb 5 °C - 35 °C

Temperatur Arbeitsumgebung 15 °C - 25 °C

Temperatur Laden 10 °C - 30 °C

Leistungsabgabe/System 250 W (0,25 W)

Abschaltgeschwindigkeit 25 km/h

Batterie 

Tabelle 2: Technische Daten Batterie

Transporttemperatur 5 °C - 25 °C

Optimale Transporttemperatur 10 °C - 15 °C

Lagertemperatur 5 °C - 25 °C

Optimale Lagertemperatur 10 °C - 15 °C

Umgebungstemperatur Laden 10 °C - 30 °C
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Betrieb

Bildschirm 

Tabelle 3: Technische Daten Batterie

Lithium-Ionen Batterie intern 3,7 V, 240 mAh

Lagertemperatur 5 °C - 25 °C

Umgebungstemperatur Laden 10 °C - 30 °C

Emissionen 

Tabelle 4: Emissionen, vom Fahrrad ausgehend*

A-bewerteter Emissions-Schalldruckpegel < 70 dB(A) 

Schwingungsgesamtwert für die oberen 
Körpergliedmaßen

< 2,5 m/s²

höchster Effektivwert der gewichteten 
Beschleunigung für den gesamten Körper

< 0,5 m/s²

 

*Die Schutzanforderungen nach der Richtlinie 2014/30/EU 
Elektromagnetische Verträglichkeit sind gegeben. Das Fahrrad 
und das Ladegerät können uneingeschränkt in Wohnbezirken 
eingesetzt werden.

USB-Anschluss

Tabelle 5: Technische Daten USB-Anschluss

Ladespannung  5 V

Ladestrom max. 500 mA

Anzugsmoment 

Tabelle 6: Anzugsmomente*

Anzugsmoment Achsmutter 35 Nm - 40 Nm

Maximales Anzugsmoment 
Klemmschrauben Lenker*

5 Nm - 7 Nm

 

*sofern auf dem Bauteil keine anderen Angaben stehen
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2 Zu dieser Anleitung 

Diese Betriebsanleitung vor der Inbetriebnahme des 
Fahrrads lesen, um alle Funktionen richtig und sicher 
anzuwenden. Sie ersetzt nicht die persönliche 
Einweisung durch den ausliefernden HERCULES-
Fachhändler. Die Betriebsanleitung ist Bestandteil des 
Fahrrads. Wenn es eines Tages weiterveräußert wird, 
ist sie dem Folgeeigentümer zu übergeben.

Diese Betriebsanleitung richtet sich in der Hauptsache 
an den Fahrer und den Betreiber des Fahrrads, die in 
der Regel technische Laien sind

Textpassagen, die sich ausdrücklich an Fachpersonal 
(z. B. Zweiradmechaniker) richten, sind durch ein 
blaues Werkzeugsymbol gekennzeichnet. 

.

Das Personal von allen HERCULES-Fachhändlern 
erkennt aufgrund seiner fachlichen Ausbildung und 
Schulung Risiken und vermeidet Gefährdungen, die 
bei Wartung, Pflege und Reparatur des Fahrrads 
auftreten. Informationen für Fachpersonal haben für 
technische Laien keinen zur Handlung auffordernden 
Charakter.

2.1 Hersteller
Der Hersteller des Fahrrads ist die:

HERCULES GMBH 
Longericher Straße 2 
D-50739 Köln

Tel.: +49 4471 18735 0 
Fax: +49 4471 18735 29 
E-Mail: info@hercules-bikes.de 
Internet: www.hercules-bikes.de
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Zu dieser Anleitung

2.2 Gesetze, Normen und Richtlinien 
Diese Betriebsanleitung berücksichtigt die 
wesentlichen Anforderungen aus:

• der Richtlinie 2006/42/EG, Maschinen,
• der EN ISO 12100:2010 Sicherheit von Maschinen – 

Allgemeine Gestaltungsleitsätze – Risikobeurteilung 
und Risikominderung,

• der EN ISO 4210-2:2015, Fahrräder – 
Sicherheitstechnische Anforderungen an Fahrräder – 
Teil 2: Anforderungen für City- und Trekkingfahrräder, 
Jugendfahrräder, Geländefahrräder (Mountainbikes) 
und Rennräder,

• der EN 15194:2009+A1:2011, Fahrräder – 
Elektromotorisch unterstützte Räder – EPAC-
Fahrräder,

• der EN 11243:2016, Fahrräder – Gepäckträger für 
Fahrräder - Anforderungen und Prüfverfahren,

• der Richtlinie 2014/53/EU, Funkanlagen,
• der EN 82079-1:2012, Erstellen von 

Gebrauchsanleitungen – Gliederung, Inhalt und 
Darstellung – Teil 1: Allgemeine Grundsätze und 
ausführliche Anforderungen und

• der EN ISO 17100:2016-05 
Übersetzungsdienstleistungen - Anforderungen an 
Übersetzungsdienstleistungen.

2.3 Mitgeltende Unterlagen 
Diese Betriebsanleitung ist nur zusammen mit den 
mitgeltenden Dokumenten vollständig.

Zu diesem Produkt gilt folgendes Dokument:

• Betriebsanleitung Ladegerät.

Alle anderen Informationen sind nicht mitgeltend.

Die ständig aktualisierten Zubehörfreigabe- und 
Teilelisten liegen den HERCULES-Fachhändlern vor.
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2.4 Änderungen vorbehalten 
Die in dieser Betriebsanleitung enthaltenen 
Informationen sind zum Zeitpunkt des Drucks 
freigegebene technische Spezifikationen. Bedeutende 
Veränderungen werden in einer neuen Ausgabe der 
Betriebsanleitung berücksichtigt.

2.5 Sprache 
Die Originalbetriebsanleitung ist in deutscher Sprache 
abgefasst. Eine Übersetzung ist ohne die 
Originalbetriebsanleitung nicht gültig.
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Zu dieser Anleitung

2.6 Identifizieren

2.6.1 Betriebsanleitung 
Diese Betriebsanleitung ist in Farbe gedruckt und in 
einem aus dünner Pappe bestehenden 
Außenumschlag verleimt (PUR-Leim). Für Kopien 
jeder Art, beispielsweise für schwarz-weiß Kopien, 
lose Seiten oder elektronische Kopien, übernimmt die 
HERCULES GMBH keine Verantwortung.

Die Identifikationsnummer dieser Betriebsanleitung 
besteht aus der Dokumentennummer, der 
Versionsnummer und dem Erscheinungsdatum. Sie 
befindet sich auf dem Deckblatt und in der Fußzeile. 

Tabelle 7: Identifikationsnummer der Betriebsanleitung

Identifikationsnummer 034-11540_1.1_13.11.2017

2.6.2 Fahrrad 
Diese Betriebsanleitung der Marke HERCULES 
bezieht sich auf das Modelljahr 2018. Der 
Produktionszeitraum ist Juli 2017 bis Juni 2018. Sie 
wird im Juli 2017 herausgegeben.

Die Betriebsanleitung ist Bestandteil folgender 
Fahrräder:

Tabelle 8: Zuordnung Typennummer, Modell und Fahrradart

Typennummer Modell Fahrradart

18-X-0002 Cargo 1000 Lastenrad

DE_0.01_09.18_HERCULES CARGO 1000_Intuvia_Inhalt.book  Seite 11  Montag, 13. November 2017  8:21 08



Zu dieser Anleitung

034-11540_1.1_13.11.201712

2.7 Zu Ihrer Sicherheit
Das Sicherheitskonzept des Fahrrads besteht aus vier 
Elementen:

• die Einweisung des Fahrers bzw. des Betreibers, 
sowie die Wartung und Reparatur des Fahrrads durch 
den HERCULES-Fachhändler,

• das Kapitel allgemeine Sicherheit,
• die Warnhinweise in dieser Anleitung und
• die Sicherheitskennzeichen auf den 

Typenschildern.

2.7.1 Einweisung, Schulung und Kundendienst

Den Kundendienst führt der ausliefernde HERCULES-
Fachhändler aus. Er gibt seine Kontaktdaten auf der 
Rückseite und dem Datenblatt dieser 
Betriebsanleitung an. Sollte dieser nicht erreichbar 
sein, finden Sie auf der Internetseite  
weitere kundendienstbereite HERCULES-
Fachhändler.

Der mit Reparaturen und Wartungsarbeiten 
beauftragte HERCULES-Fachhändler wird regelmäßig 
geschult.

Der Fahrer oder der Betreiber des Fahrrads wird 
spätestens bei der Übergabe des Fahrrads vom 
ausliefernden HERCULES-Fachhändler über die 
Funktionen des Fahrrads, insbesondere seine 
elektrischen Funktionen und die richtige Anwendung 
des Ladegeräts, persönlich aufgeklärt.

Jeder Fahrer, dem dieses Fahrrad bereitgestellt wird, 
muss eine Einweisung in die Funktionen des Fahrrads 
erhalten. Diese Betriebsanleitung ist jedem Fahrer zur 
Kenntnisnahme und Beachtung in gedruckter Form 
auszuhändigen.
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Zu dieser Anleitung

2.7.2 Grundlegende Sicherheitshinweise 

Diese Betriebsanleitung besitzt ein Kapitel mit 
allgemeinen Sicherheitshinweisen 
[ Kapitel 3, Seite 20]. Das Kapitel ist erkennbar 
durch einen grauen Hintergrund.

2.7.3 Warnhinweise 

Gefährliche Situationen und Handlungen sind durch 
Warnhinweise gekennzeichnet. In dieser 
Betriebsanleitung werden Warnhinweise wie folgt 
dargestellt: 

SIGNALWORT
Art und Quelle der Gefahr

Beschreibung der Gefahr und die Folgen.

 Maßnahmen 

In der Betriebsanleitung werden folgende 
Piktogramme und Signalwörter für Warnungen und 
Hinweise verwendet: 

Tabelle 9:  Bedeutung der Signalwörter

GEFAHR! Führt bei Nichtbeachtung zu schweren Verletzungen 
oder zum Tod. Hoher Risikograd der Gefährdung.

WARNUNG!
Kann bei Nichtbeachtung zu schweren Verletzungen 
oder zum Tod führen. Mittlerer Risikograd der 
Gefährdung.

VORSICHT!
Kann zu leichten oder mittelschweren Verletzungen 
führen. Niedriger Risikograd der Gefährdung. 

HINWEIS Kann bei Nichtbeachtung zu einem Sachschaden 
führen.
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2.7.4 Sicherheitskennzeichen 

Auf den Typenschildern des Fahrrads werden 
folgende Sicherheitskennzeichen verwendet:

Allgemeine Warnung

Gebrauchsanleitungen beachten

2.8 Zu Ihrer Information 

2.8.1 Handlungsanweisungen 

Handlungsanweisungen sind nach folgendem Muster 
aufgebaut:

 Voraussetzungen (optional)

 Handlungsschritt

 Ergebnis des Handlungsschritts (optional)
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Zu dieser Anleitung

2.8.2 Informationen auf dem Typenschild 

Auf dem Typenschildern der Produkte befindet sich 
neben den Warnhinweisen weitere wichtige 
Informationen zum Fahrrad.

nur für die Straße geeignet, keine Geländefahrten und 
Sprünge

geeignet für Straßen- und Geländefahrten und 
Sprüngen bis zu 15 cm

geeignet für raue Geländefahrten und Sprüngen bis 
zu 61 cm

geeignet für raue Geländefahrten und Sprüngen bis 
zu 122 cm

geeignet für schwerstes Gelände

City- und Trekkingfahrrad

Kinderfahrrad / Jugendfahrrad

BMX-Fahrrad

Geländefahrrad

Rennrad

Lastenrad

Faltrad
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Anweisung lesen

getrennte Sammlung von Elektro- und 
Elektronikgeräten

getrennte Sammlung von Batterien

ins Feuer werfen verboten (verbrennen verboten)

Batterie öffnen verboten

Gerät der Schutzklasse II

nur für Verwendung in Innenräumen geeignet

Sicherung (Gerätesicherung)

EU-Konformität

wiederverwertbares Material

max. 50°C

Vor Temperaturen über 50 °C und 
Sonneneinstrahlung schützen

sicheren Sitz der Steckverbindung beachten

  max
100 kg Max. Nutzlast 100 kg

0 kg 2,0 bar

50 kg 2,0 bar

100 kg 3,0 bar

  max
100 kg

Reifenfülldruck beachten

Zu dieser Anleitung

034-11540_1.1_13.11.201716
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Zu dieser Anleitung

2.8.3 Sprachkonventionen 

Das in dieser Betriebsanleitung beschriebene Fahrrad 
kann mit alternativen Komponenten ausgerüstet sein. 
Die Ausstattung des Fahrrads ist durch die jeweilige 
Typennummer definiert. Falls es zutreffend ist, wird 
auf alternativ eingesetzte Komponenten durch die 
Hinweise alternative Ausstattung bzw. alternative 
Ausführung hingewiesen.

Alternative Ausstattung beschreibt zusätzliche 
Komponenten, die nicht Bestandteil jedes Fahrrads 
dieser Anleitung sein müssen. Alternative Ausführung 
erklärt verschiedene Varianten von Komponenten, 
falls sich diese in der Verwendung unterscheiden.

Zur besseren Lesbarkeit werden folgende Begriffe 
verwendet:

Begriff Bedeutung
Betriebsanleitung Originalbetriebsanleitung bzw. 

Übersetzung der 
Originalbetriebsanleitung

Fahrrad elektromotorisch 
angetriebenes Fahrrad

Motor Antriebsmotor
In dieser Betriebsanleitung werden folgende 
Schreibweisen verwendet:

Schreibweise Verwendung
kursiv Einträge im Sachregister
GESPERRT Anzeigen auf dem 

Bildschirm
[ Beispiel, 
Seitennumerierung]

Querverweise

• Aufzählungen
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2.9 Typenschild 
Das Typenschild befindet sich auf dem Rahmen. Auf 
dem Typenschild sind folgende Informationen:

2

3

1

4

5

6

7

8 9

11

12

Typ: 
18-P-0001

ISO 4210-2
EN 15194

0,25 kW / 25 km/h
180 kg, BJ 2017
Modelljahr 2018

nach
EPAC

Hercules GmbH
Longericher Str. 2

50739 Köln, Germany

10

Abbildung 1: Typenschild, Beispiel 

1 CE-Kennzeichnung
2 Hersteller
3 Typennummer
4 maximale Leistungsabgabe
5 zulässiges Gesamtgewicht
6 Modelljahr
7 Fahrradart 
8 Sicherheitshinweise
9 Entsorgungsinformation
10 Einsatzgebiet
11 Baujahr
12 Abschaltgeschwindigkeit
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3 Sicherheit 

3.1 Anforderungen an den Fahrer 
Falls keine gesetzlichen Anforderungen an Fahrer von 
elektromotorisch unterstützten Fahrrädern vorliegen, 
wird ein Mindestalter von 15 Jahren empfohlen sowie 
Erfahrung im Umgang mit muskelkraftbetriebenen 
Fahrrädern.

Die körperlichen und geistigen Fähigkeiten des 
Fahrers zur Nutzung eines muskelkraftbetriebenen 
Fahrrads ausreichen.

Sollte das Fahrrad von Minderjährigen genutzt 
werden, ist neben einer gründlichen Einweisung durch 
die oder in Gegenwart der Erziehungsberechtigten 
eine Verwendung unter Beobachtung einzuplanen, bis 
sichergestellt ist, dass das Fahrrad gemäß dieser 
Betriebsanleitung verwendet wird. Bei Minderjährigen 
obliegt die Feststellung der Eignung zur Nutzung des 
Fahrrads alleine den Erziehungsberechtigten.

3.2 Gefahren für schutzbedürftige Gruppen 
Batterie und Ladegerät müssen von Kindern 
ferngehalten werden. 

3.3 Bestimmungsgemäße Verwendung 
Das Fahrrad darf nur in einwandfreiem, 
funktionstüchtigem Zustand verwendet werden. 
National können von der Serienausstattung 
abweichende Anforderungen an das Fahrrad gestellt 
werden. Für die Teilnahme am Straßenverkehr gelten 
teils besondere Vorschriften bezüglich des Fahrlichts, 
der Reflektoren und anderer Bauteile.
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Die allgemeingültigen Gesetze sowie die Vorschriften 
zur Unfallverhütung und zum Umweltschutz des 
jeweiligen Verwenderlandes müssen beachtet 
werden. Alle Handlungsanweisungen und Checklisten 
in dieser Betriebsanleitung gehören auch zur 
bestimmungsgemäßen Verwendung. Die Montage von 
freigegebenem Zubehör durch Fachpersonal ist 
zulässig.

Jedes Fahrrad ist einer Fahrradart  zugeordnet, aus der 
sich die bestimmungsgemäße Verwendung ergibt

3.3.1 Lastenrad
Das Lastenrad ist besonders für den täglichen 
Transport von Lasten auf befestigten Straßen im 
Straßenverkehr ausgelegt.

Der Transport von Lasten erfordert Geschicklichkeit 
und körperliche Fitness, um das zusätzliche Gewicht 
zu balancieren. Die sehr unterschiedlichen 
Beladungszustände und Gewichtsverteilungen 
erfordern besondere Übung und Geschicklichkeit beim 
Bremsen und bei der Kurvenfahrt.

Die Fahrradlänge, die Breite und der Wendekreis 
erfordern eine längere Gewöhnungsphase. Das 
Lastenrad verlangt vorausschauendes Fahren. Der 
Straßenverkehr und der Wegezustand sind 
dementsprechend zu beachten.

Das Lastenrad ist kein Sportrad.
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3.4 Nichtbestimmungsgemäße Verwendung 
Die Missachtung der bestimmungsgemäßen 
Verwendung löst die Gefahr von Personen- und 
Sachschäden aus. Für folgende Verwendungen ist 
das Fahrrad nicht geeignet:

• Fahrten mit einem beschädigten oder unvollständigen 
Fahrrad,

• das Befahren von Treppen,
• das Durchfahren von tiefem Wasser,
• das Verleihen des Fahrrads an nicht eingewiesene 

Fahrer,
• die Mitnahme weiterer Personen,
• das Fahren mit übermäßigem Gepäck,
• freihändiges Fahren,
• das Fahren auf Eis und Schnee,
• unsachgemäße Pflege,
• unsachgemäße Reparatur,
• harte Einsatzgebiete wie im professionellen 

Wettbewerb und 
• Trickfahrten oder Kunstflugbewegungen. 

3.5 Persönliche Schutzausrüstung 
Es wird das Tragen eines geeigneten Schutzhelms 
empfohlen. Darüber hinaus wird empfohlen, 
fahrradtypische, enganliegende Kleidung und festes 
Schuhwerk zu tragen.

3.6 Sorgfaltspflicht 
Die Sicherheit des Fahrrads kann nur dann umgesetzt 
werden, wenn sämtliche dafür notwendige 
Maßnahmen getroffen werden.
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3.6.1 Betreiber 
Der Sorgfaltspflicht des Betreibers obliegt es, die 
Maßnahmen zu planen und ihre Ausführung zu 
kontrollieren. 

Der Betreiber:

• stellt diese Betriebsanleitung dem Fahrer für die 
Dauer der Fahrradnutzung zur Verfügung. Bei Bedarf 
übersetzt er die Betriebsanleitung in eine dem Fahrer 
verständliche Sprache.

• weist den Fahrer vor der ersten Fahrt in die 
Funktionen des Fahrrads ein. Nur unterwiesene 
Fahrer dürfen fahren.

• weist den Fahrer auf die bestimmungsgemäße 
Verwendung und das Tragen einer persönlichen 
Schutzausrüstung hin.

• beauftragt ausschließlich Fachkräfte zur Wartung 
und Reparatur des Fahrrads.

Die im Anhang abgedruckte EG-
Konformitätserklärung ist gültig, solange das Fahrrad 
im Originalzustand bleibt. Sobald der Betreiber 
relevante Änderungen oder Ergänzungen vornimmt, 
wird er selbst zum Hersteller. Er muss die 
Übereinstimmung mit den EG-Richtlinien in 
Eigenverantwortung erneut zusichern, um: 

• das Fahrrad erneut in den Verkehr zu bringen,
• die CE-Kennzeichnung anzubringen und
• die Arbeitssicherheit nicht zu beeinträchtigen.

3.6.2 Fahrer 
Der Fahrer:

• lässt sich vor der ersten Fahrt einweisen. Fragen zur 
Betriebsanleitung klärt er mit dem Betreiber oder dem 
HERCULES-Fachhändler.

• trägt eine persönliche Schutzausrüstung.
• übernimmt im Falle der Weitergabe des Fahrrads 

alle Pflichten des Betreibers. 
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4 Beschreibung 

4.1 Übersicht 
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Abbildung 2: Fahrrad von links, Beispiel Cargo 1000

1 Vorderrad
2 Radschützer vorne
3 Gabel
4 Scheinwerfer
5 Nutzfläche
6 Rahmen
7 Vorbau
8 Lenker
9 Batterien
10 Typenschild und Rahmennummer
11 Sattelstütze
12 Satte
13 Gepäckträger
14 Rücklicht
15 Radschützer hinten
16 Reflektor
17 Hinterrad
18 Kette
19 Kettenschutz
20 Leitungskupplungen
21 Ständer
22 Lenkgestänge
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4.2 Lenker 

Abbildung 3: Detailansicht Fahrrad aus Fahrerposition, Beispiel 

1 Bremshebel hinten
2 Bildschirm
3 Bremshebel vorne
4 Bedienteil
5 Batterie 1
6 Batterie 2
7 Trittfrequenzanzeige des Schalthebels
8 Schalthebel
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4.3 Laufrad und Gabel 
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Abbildung 4: Komponenten des Laufrads, Beispiel Vorderrad

1 Reifen
2 Felge
3 Federgabelkopf mit Einstellrad
4 Federbein
5 Speiche
6 Schnellspanner
7 Nabe
8 Ventil
9 Ausfallende der Federbeins

4.3.1 Ventil
Jedes Laufrad besitzt ein Ventil. Es dient zum Befüllen 
des Reifens mit Luft. Auf jedem Ventil befindet sich 
eine Ventilkappe. Die aufgeschraubte Ventilkappe hält 
Staub und Schmutz fern.

Das Fahrrad besitzt entweder ein klassisches 
Blitzventil, ein Französisches Ventil oder ein Auto-Ventil.
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4.3.2 Federung 
Eine Federgabel verbessert den Bodenkontakt und 
den Komfort über zwei Funktionen: die Federung und 
die Dämpfung. 

21
Abbildung 5: Fahrrad ohne Federung (1) und mit Federung (2) beim Fahren über 

ein Hindernis

Bei der Federung wird ein Stoß, z. B. durch einen im 
Weg liegenden Stein, nicht über eine Gabel direkt in 
den Körper des Fahrers geleitet, sondern durch das 
Federsystem aufgefangen. Die Federgabel wird 
dadurch zusammengestaucht. Das 
Zusammenstauchen kann gesperrt werden, sodass 
eine Federgabel wie eine starre Gabel reagiert.

DE_0.01_09.18_HERCULES CARGO 1000_Intuvia_Inhalt.book  Seite 26  Montag, 13. November 2017  8:21 08



034-11540_1.1_13.11.2017 27

Beschreibung

4.4 Leitungskupplungen

Zur vereinfachten Reparatur des Fahrrads werden am 
Bremsschlauch der Hinterradbremse und an der 
Fahrzeugelektrik Leitungskupplungen eingesetzt.

Abbildung 6: Warnhinweis am Fahrradl Leitungskupplungen Bremse und 
Fahrzeugelektrik korrekt verbinden
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4.5 Bremssystem 

Das Fahrrad ist mit einer Scheibenbremse 
ausgestattet.

1

23
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5

Abbildung 7: Bremssystem eines Fahrrads mit einer Scheibenbremse, Beispiel

1 Bremsscheibe
2 Bremssattel mit Bremsbelägen
3 Lenker mit Bremshebeln 
4 Vorderrad Bremsscheibe
5 Hinterrad Bremsscheibe

Bei einem Fahrrad mit einer Scheibenbremse ist die 
Bremsscheibe mit der Nabe des Laufrads fest 
verschraubt. Wird der Bremshebel gezogen, werden 
die Bremsbeläge auf die Bremsscheibe gepresst und 
die Bewegung des Laufrads gestoppt.
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4.6 Elektrisches Antriebssystem

Das Fahrrad wird mit Muskelkraft durch das 
Kettengetriebe angetrieben. Die Kraft, die durch das 
Treten der Pedale in Fahrtrichtung aufgewendet wird, 
treibt das vordere Kettenrad an. Über die Kette wird 
die Kraft auf das hintere Kettenrad und dann an das 
Hinterrad übertragen.
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Abbildung 8: Schema mechanisches Antriebssystem

1 Fahrtrichtung
2 Kette
3 hintere Kettenrad
4 vordere Kettenrad
5 Pedal

Zusätzlich besitzt das Fahrrad ein integriertes, 
elektrisches Antriebssystem. 
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Zum elektrischen Antriebssystem gehören bis zu 8 
Komponenten:

3
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Abbildung 9: Schema Elektrisches Antriebssystem

1 Scheinwerfer
2 Bedienteil
3 Bildschirm
4 Batterie 
5 Rücklicht
6 Elektrische Gangschaltung 
7  Motor
• ein Ladegerät, das auf die Batterien abgestimmt 

ist.

Sobald die benötigte Muskelkraft des Fahrers beim 
Treten in die Pedale ein bestimmtes Maß übersteigt, 
schaltet sich der Motor sanft zu und unterstützt die 
Tretbewegung des Fahrers. Die Motorkraft richtet sich 
nach dem eingestellten Unterstützungsgrad. 
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Das Fahrrad verfügt über keinen separaten Not-Halt- 
oder Not-Aus-Knopf. Antriebssystem mit einem 
abnehmbaren Bildschirm kann im Notfall durch die 
Entnahme des Bildschirms unterbrochen werden. 

Der Motor schaltet sich automatisch ab, sobald der 
Fahrer nicht mehr in die Pedale tritt, die Temperatur 
außerhalb des zulässigen Bereichs liegt, eine 
Überbelastung vorliegt oder die 
Abschaltgeschwindigkeit von 25 km/h erreicht ist.

Eine Schiebehilfe kann aktiviert werden. Solange der 
Fahrer den Plus-Taster am Lenker drückt, treibt die 
Schiebehilfe das Fahrrad mit Schrittgeschwindigkeit 
an. Die Geschwindigkeit kann dabei maximal 6 km/h 
betragen. Beim Loslassen des Plus-Tasters stoppt der 
Antrieb.

4.6.1 Batterie
Die Lithium-Ionen-Batterie verfügt über eine 
innenliegende Schutzelektronik. Diese ist auf das 
Ladegerät und das Fahrrad abgestimmt. Die 
Temperatur der Batterie wird ständig überwacht. Die 
Batterie ist gegen Tiefentladung, Überladung, 
Überhitzung und Kurzschluss geschützt. Bei 
Gefährdung schaltet sich die Batterie durch eine 
Schutzschaltung automatisch ab. Auch bei langer 
Nichtnutzung schläft die Batterie zum Selbstschutz 
ein.

Die Lebensdauer der Batterie kann verlängert werden, 
wenn sie gut gepflegt und vor allem bei den richtigen 
Temperaturen gelagert wird. Auch bei guter Pflege 
verringert sich der Ladezustand der Batterie mit 
zunehmender Alterung. Eine wesentlich verkürzte 
Betriebszeit nach der Aufladung zeigt an, dass die 
Batterie verbraucht ist.
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Tabelle 10: Technische Daten Batterie

Transporttemperatur 5 °C - 25 °C

Optimale Transporttemperatur 10 °C - 15 °C

Lagertemperatur 5 °C - 25 °C

Optimale Lagertemperatur 10 °C - 15 °C

Umgebungstemperatur Laden 10 °C - 30 °C
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Das Fahrrad besitzt zwei Batterien. 

1

2
3

4

5

6 7 8

 

Abbildung 10: Detail Batterie

1 Batteriegehäuse
2 Batterieschloss
3 Schlüssel des Batterieschlosses
4 Abdeckung Batterieschloss
5 Ein-Aus-Taster (Batterie)
6 Betriebs- und Ladezustandsanzeige
7 Abdeckung des Ladeanschlusses
8 Anschluss für Ladestecker

4.6.2 Fahrlicht
Bei aktiviertem Fahrlicht sind der Scheinwerfer und das 
Rücklicht gemeinsam angeschaltet.
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4.6.2.1 Betriebs- und Ladezustandsanzeige

Die fünf grünen LEDs der Betriebs- und 
Ladezustandsanzeige zeigen bei eingeschalteter 
Batterie den Ladezustand der Batterie an. Dabei 
entspricht jede LED etwa 20% des Ladezustands. Der 
Ladezustand der eingeschalteten Batterie wird 
außerdem auf dem Bildschirm angezeigt. 

Liegt der Ladezustand der Batterie unter 5%, 
erlöschen alle LEDs der Betriebs- und 
Ladezustandsanzeige. Der Ladezustand wird jedoch 
am Bildschirm weiter angezeigt.

4.6.3 Bildschirm
Der Bildschirm steuert über vier Bedienelemente das 
Antriebssystem und zeigt die Fahrdaten an. Der 
Fahrer kann das Antriebssystem durch das Abnehmen 
des Bildschirms ausschalten.

Die Batterie des Fahrrads versorgt den Bildschirm mit 
Energie, wenn der Bildschirm in der Halterung sitzt, 
eine ausreichend geladene Batterie in das Fahrrad 
eingesetzt ist und das Antriebssystem eingeschaltet 
ist. 

Entfernt der Fahrer den Bildschirm aus der Halterung, 
bezieht der Bildschirm über eine interne, 
wiederaufladbare Batterie seine Energie. 

Tabelle 11: Daten Bildschirm

Lithium-Ionen Batterie intern 3,7 V, 240 mAh

Lagertemperatur 5 °C - 25 °C

Umgebungstemperatur Laden 10 °C - 30 °C
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4.6.3.1 Bedienelemente

Der Bildschirm besitzt vier Taster und einen USB-
Anschluss.
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Abbildung 11: Übersicht Aufbau und Bedienelemente des Bildschirms:

Tabelle 12: Übersicht Bedienelement

1 Bildschirmgehäuse

2 Fahrlicht-Taster

3 Info-Taster (Bildschirm)

4 RESET RESET-Taster

5 Ein-Aus-Taster (Bildschirm)

6 Halterung des Bildschirms

7 USB-Anschluss

8 Schutzklappe USB-Anschluss

 

Symbol Verwendung
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4.6.3.2 USB-Anschluss 

Ein USB-Anschluss befindet sich unter der 
Gummiabdeckung am rechten Rand des Bildschirms. 

Ladespannung  5 V

Ladestrom max. 500 mA

4.6.3.3 Anzeigen

Der Bildschirm besitzt sieben Bildschirmanzeigen: 
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Abbildung 12: Übersicht Bildschirmanzeigen 

Tabelle 13: Übersicht Bildschirmanzeige

1 Fahrlicht-Symbol 

2 Unterstützungsgrad 

3 Abgerufene Motorleistung

4 Batterieladezustand

5 Schaltempfehlung 

6 aktuelle Geschwindigkeit

7 Funktionsanzeige

 

Verwendung
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Unterstützungsgrad

Je höher der Unterstützungsgrad ausgewählt wird, 
desto stärker unterstützt das Antriebssystem den 
Fahrer beim Treten. Es stehen folgende 
Unterstützungsgrade zur Verfügung.

Tabelle 14: Übersicht Unterstützungsgrade

OFF

Bei eingeschaltetem Antriebssystem 
ist die Motorunterstützung 
ausgeschaltet. Die Schiebehilfe kann 
in diesem Unterstützungsgrad nicht 
aktiviert werden.

ECO Geringe Unterstützung

TOUR Normale Unterstützung

SPORT kraftvolle Unterstützung

TURBO maximale Unterstützung 

Schaltempfehlung 

Die Schaltempfehlung reagiert auf zu langsames oder 
zu schnelles Treten und empfiehlt den Wechsel eines 
Gangs.

 Die Schaltempfehlung muss in den 
Systemeinstellungen eingeschaltet sein. 

Tabelle 15: Symbole der Schaltempfehlung

 Trittfrequenz ist zu hoch, ein höherer Gang wird 
empfohlen

 Trittfrequenz ist zu niedrig, ein niedriger Gang wird 
empfohlen

Unterstützungsgrad Verwendung

Symbol Verwendung
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Aktuelle Geschwindigkeit

In den Systemeinstellungen kann ausgewählt werden, 
ob die Geschwindigkeit in Kilometern oder Meilen 
gezeigt wird.

Funktionsanzeige 

Die Funktionsanzeige zeigt drei unterschiedliche 
Informationen an:

• Reiseinformationen,
• Systemeinstellungen und -angaben und
• Systemmeldungen.

Reiseinformation

Je nach Fahrrad zeigt die Funktionsanzeige bis zu 
sieben Reiseinformationen an. Die angezeigte 
Reiseinformation kann gewechselt werden.

Tabelle 16: Reiseinformationen

UHRZEIT aktuelle Uhrzeit

MAXIMAL seit dem letzten RESET erreichte 
Maximalgeschwindigkeit

DURCHSCHNITT seit dem letzten RESET erreichte 
Durchschnittsgeschwindigkeit

FAHRZEIT Fahrzeit seit dem letzten RESET

REICHWEITE voraussichtliche Reichweite der 
vorhandenen Batterieaufladung

STRECKE GESAMT Anzeige der gesamten zurückgelegten 
Entfernung (nicht änderbar)

NUVINCI TRITTFREQ. automatisierte Gangschaltung 
auswählen

STRECKE seit dem letzten RESET zurückgelegte 
Entfernung

Anzeige Funktion
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8.4.1.2 Seilzugbetätigte Gangschaltung, zweizügig
(Alternative Ausführung)

 Um eine leichtgängige Schaltung zu erhalten, die 
Einstellhülsen unter der Kettenstrebe des 
Rahmens einstellen.

 Der Schaltzug weist bei leichtem Herausziehen ein 
Spiel von ca. 1 mm auf.

Abbildung 2: Einstellhülsen (2) an zwei alternativen Ausführungen (A bzw. B) 
einer zweizügigen, seilzugbetätigten Gangschaltung an der 
Kettenstrebe (1)

1A

B

1

2

2

1
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8.4.1.3 Seilzugbetätigter Drehgriffschalter, zweizügig 
(Alternative Ausführung)

 Um eine leichtgängige Schaltung zu erhalten, die 
Einstellhülsen am Schalthebelgehäuse einstellen.

 Beim Drehen des Drehgriffschalters ist ein 
Drehspiel von etwa 2 - 5 mm (1/2 Gang) spürbar.

1
2

Abbildung 3: Drehgriffschalter mit Einstellhülsen (1) und Spiel der 
Gangschaltung (2).
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8.4.6 Bremsbelagverschleiß ausgleichen 

8.4.6.1 Hydraulisch betätigte Felgenbremse 
(Alternative Ausstattung)

Mit der Einstellschraube am Bremshebel der 
hydraulischen Felgenbremse wird der 
Bremsbelagverschleiß ausgeglichen. Besitzt das 
Profil der Bremsklötze nur noch eine Resttiefe von 
1 mm, müssen die Bremsklötze erneuert werden.

 Um den Leerweg zu verkürzen und den 
Bremsbelagverschleiß auszugleichen, 
Einstellschraube hineindrehen.

 Um den Leerweg zu verlängern, die 
Einstellschraube herausdrehen.

 In der optimalen Einstellung ist der Druckpunkt, 
also der Punkt, an dem die Bremse greift, nach 
10 mm Leerweg erreicht.

2

1

Abbildung 1: Bremshebel (1) der hydraulisch betätigten Felgenbremse mit 
Einstellschraube (2) 
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8.4.6.2 Scheibenbremse
(Alternative Ausstattung)

Der Bremsbelagverschleiß der Scheibenbremse 
erfordert kein Nachstellen.

8.4.7 Beleuchtung austauschen
Alternativ kann eine 3-Watt- oder 1,5-Watt-
Beleuchtungsanlage eingebaut sein. 

 Im Austausch nur Komponenten der 
entsprechenden Leistungsklasse verwenden.

8.4.8 Scheinwerfer einstellen
 Der Scheinwerfer ist so einzustellen, dass sein 

Lichtkegel 10 m vor dem Fahrrad auf die Fahrbahn 
fällt.

8.4.9 Reparaturen durch den Fachhändler

Für viele Reparaturen werden Spezialkenntnisse und 
-werkzeuge benötigt. Beispielsweise darf nur ein 
HERCULES-Fachhändler folgende Reparaturen 
durchführen:

• Reifen und Felgen wechseln,
• Bremsklötze und Bremsbeläge wechseln,
• Kette tauschen bzw. spannen.
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8.4.2 Erste Hilfe bei Systemmeldungen

Die Komponenten des Antriebssystems werden 
ständig automatisch überprüft. Wird ein Fehler 
festgestellt, erscheint der entsprechende Fehlercode 
auf dem Bildschirm. Abhängig von der Art des Fehlers 
wird der Antrieb gegebenenfalls automatisch 
abgeschaltet. 

8.4.2.1 Erste Hilfe

Bei einer angezeigten Fehlermeldung folgende 
Handlungsschritte durchgehen:

 Nummer der Systemmeldung merken.

 Das Antriebssystem ausstellen und wieder starten.

Brand- und Explosion durch defekte Batterien
Bei beschädigten oder defekten Batterien kann die 
Sicherheitselektronik ausfallen. Die Restspannung 
kann einen Kurzschluss auslösen. Die Batterien 
können sich selbst entzünden und explodieren.

 Äußerlich beschädigte Batterien sofort außer 
Betrieb nehmen.

 Niemals beschädigte Batterien in Kontakt mit 
Wasser kommen lassen.

 Nach einem Sturz oder Aufprall ohne äußerlichen 
Schaden am Gehäuse, die Batterie mindestens 24 
Stunden außer Betrieb nehmen und beobachten.

 Defekte Batterien sind Gefahrgut. Defekte 
Batterien schnellstmöglich fachgerecht entsorgen.

 Bis zur Entsorgung trocken lagern. Niemals 
brennbare Stoffe in der Umgebung lagern.

 Niemals Batterie öffnen oder reparieren. 

WARNUNG!

DE_0.01_09.18_HERCULES CARGO 1000_Intuvia_Inhalt.book  Seite 104  Montag, 13. November 2017  8:21 08



034-11540_1.1_13.11.2017 105

Instandhaltung

 Sollte die Systemmeldung noch immer angezeigt 
werden, Batterie entnehmen und wieder einsetzen.

 Antriebssystem neu starten.

 Sollte die Systemmeldung noch immer angezeigt 
werden, HERCULES-Fachhändler kontaktieren.

8.4.2.2 Spezielle Fehlerbehebung

 Nummer der Systemmeldung merken. 

Tabelle 1: Fehlerbehebung über den Code

Fehler Abhilfe

LOW BAT

540,
604,
605

Das Fahrrad befindet sich außerhalb des zulässigen 
Temperaturbereichs.

430

410,
418

460,
550

592

606

 Sollte die Systemmeldung noch immer angezeigt 
werden, HERCULES-Fachhändler kontaktieren

 Interne Bildschirm-Batterie wechseln HERCULES-
Fachhändler kontaktieren.

 Fahrrad ausschalten.
 Systemkomponenten abkühlen bzw. aufwärmen 

lassen.
 Antriebssystem neu starten.

 Interne Bildschirm-Batterie laden.

 Überprüfen, ob Tasten verklemmt sind, z. B. durch 
eingedrungenen Schmutz. 

 Gegebenenfalls Tasten reinigen.

 Verbraucher am USB-Anschluss entfernen.
 Antriebssystem neu starten.

 Kompatiblen Bildschirm einsetzen.
 Antriebssystem neu starten.

 Verkabelung überprüfen.
 Antriebssystem neu starten.
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0.4.1 Elektrisches Antriebssystem oder Bildschirm 
starten nicht 

Wenn der Bildschirm und/oder das Antriebssystem 
nicht starten, wie folgt vorgehen:

 Überprüfen, ob die Batterie eingeschaltet ist. Wenn 
nicht, Batterie starten.

 Sollten die LEDs der Ladezustandsanzeige nicht 
leuchten, HERCULES-Fachhändler kontaktieren.

 Sollten die LEDs der Ladezustandsanzeige 
leuchten, das Antriebssystem jedoch nicht starten, 
Batterie entnehmen.

 Die Batterie einsetzen.

 Das Antriebssystem starten.

 Sollte das Antriebssystem nicht starten, Batterie 
entnehmen.

 Alle Kontakte mit einem weichen Tuch reinigen.

 Die Batterie einsetzen.

 Das Antriebssystem starten

 Sollte das Antriebssystem nicht starten, Batterie 
entnehmen.

 Die Batterie vollständig laden.

 Die Batterie einsetzen.

 Das Antriebssystem starten.

 Sollte das Antriebssystem nicht starten, Bildschirm 
abnehmen.

 Bildschirm befestigen.

 Das Antriebssystem starten

 Sollte das Antriebssystem nicht starten, den 
HERCULES-Fachhändler kontaktieren.

DE_0.01_09.18_HERCULES CARGO 1000_Intuvia_Inhalt.book  Seite 106  Montag, 13. November 2017  8:21 08



034-11540_1.1_13.11.2017 107

Instandhaltung

8.5 Zubehör
Zur Ladungssicherung und zur sicheren Verwendung 
der Nutzfläche wird besonderes Zubehör empfohlen. 
Die zulässige Nutzlast reduziert sich um die Masse 
des verwendeten Zubehörs.

Tabelle 1: Zubehör

Beschreibung Artikelnummer

Transportbox 090-00200

Seitenwände 090-00000

Kindersitzbank 090-00300

Kindersitzstütze 090-00500

Kindersitz Adapert Yepp 090-00450

Kindersitz Adapert MaxiCosi 090-00350

 

*Die Bedienungsanleitungen des Zubehörs liegen 
dieser Betriebsanleitung bei.
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12 Sachregister

A
Alternative Ausführung, 17
Alternative Ausstattung, 17
Antriebssystem, 29

- ausschalten, 73
- einschalten, 72

Arbeitsumgebung, 45

B
Batterie, 32

- aufwecken, 71
- entsorgen, 110
- Ladefehler beseitigen, 

105
- laden, 69
- prüfen, 49
- reinigen, 84

Bedienteil, 39
Beleuchtung siehe Fahrlicht
Betriebspause, 43

- durchführen, 44
- vorbereiten, 43

Betriebszustandsanzeige, 33
Bildschirm, 33

- abnehmen, 75
- anbringen, 76
- Batterie laden, 74
- reinigen, 85

Bildschirmanzeige, 35
Bremsbelägen, 28
Bremshebel, 24
Bremsklotz,

- warten, 88
Bremssattel, 28
Bremsscheibe, 27, 28

D
Dämpfung, 26
Datenblatt, 1
Drehgriffschalter der Schal-
tung, 24

- prüfen, 88

E
Ein-Aus-Taster,

Bildschirm, 34
Erstinbetriebnahme, 47

EU-Konformitätserklärung, 
111

F
Fahrlicht, 33

- austauschen, 104
- Funktion überprüfen, 60

Fahrlicht-Taster, 34
Fahrradständer siehe Seiten-
ständer
Fahrtrichtung, 29
Federgabel, 26
Federkopf, 25
Federung, 26
Fehlermeldung siehe System-
meldung 105
Felge, 25

- prüfen, 87
- wechseln, 104

G
Gabel, 25

Ausfallende, 25
Gangschaltung,

- schalten, 79
- warten, 88

Gepäckträger, 23
- ändern, 63
- kontrollieren, 60
- nutzen, 62, 64

gesamten Fahrdauer, 38
Gewicht,

Leergewicht, 1
Maximalgewicht, 18

Glocke, 24
Grundreinigung, 86

H
Hinterrad siehe Laufrad
Hinterradbremse 28

I
Info-Taster (Bildschirm), 34
Info-Taster, 39

K
Kette, 23, 29

- reinigen 86
- tauschen 104

- warten, 89
Kettengetriebe, 29
Kettenrad, 29
Kettenschutz, 23

- kontrollieren 60
Kettenspannung, 88
Klingel siehe Glocke

L
Ladegerät,

- entsorgen, 110
Ladezustandsanzeige, 33
Lagern siehe Lagerung
Lagerung, 42
Laufrad,

- warten, 87
Lenker, 23, 24

- einstellen, 53
- montieren, 47

M
Markierung der Mindestein-
stecktiefe, 51
Masse siehe Gewicht
Minus-Taster, 39
Modell, 1
Modelljahr, 18
Motor, 30

N
Nabe, 25

Symbole
NuVinci siehe Gangschaltung

P
Pedal, 29
Plus-Taster, 39

R
Radschützer, 23

- kontrollieren, 60
Radumfang, 1
Rahmen, 23
Rahmennummer, 1
Rändelmutter, 52
Reflektor, 23
Reifen, 25

- prüfen, 87
- wechseln, 104
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